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Durch die Untersuchung der eingesandten / vorgelegten Probe wurde eine Cäsi-

umbelastung von über 600 Bq/kg gemessen / ermittelt. 

 

Somit darf dieses erlegte und beprobte Stück Schwarzwild nach lebensmittelrecht-

lichen Rechtsvorgaben und der Definition - nicht sicheres Lebensmittel – nicht 

in Verkehr gebracht, und auch nicht für den eigenen häuslichen Verzehr ver-

wendet werden. Das Stück Schwarzwild muss somit nachweislich über die Tierkör-

perbeseitigungsanstalt (TBA) entsorgt werden. 

 

Zur Beantragung einer Entschädigung nach dem Atomgesetz ist wie folgt vorzuge-

hen: 

 Einmalige Registrierung bei der TBA unter info@ztn-sued.de, ICD-Nummer 

(Kundennummer) wird dabei erteilt. 

 Abholung des Tierkörpers durch die Tierkörperbeseitigungsanstalt,  

Abholauftrag unter 07774/ 93390 selbstständig erteilen.  

 Bei Abholung durch Fahrer ist das Messprotokoll in Kopie unter Angabe der 

Kundennummer mitzugeben (ggf. kann dem Fahrer auch ein Foto (Handy) 

des Messprotokolls gezeigt werden). Der Fahrer händigt den Entsorgungs-

nachweis (Beleg) aus. 

 Zur Beantragung der Entschädigung sind beim Landratsamt Breisgau-Hoch-

schwarzwald -Kreisjagdamt- folgende Unterlagen einzureichen 

 

o Vordruck zur Beantragung der Entschädigung (Antrag auf Schaden-

sausgleich zu§ 38 Abs.2 Atomgesetz) 

o Untersuchungsergebnis (Messprotokoll)  

o Kostenbeleg bzw. Nachweis der Messstelle über die erhobene         

Untersuchungsgebühr 

o Entsorgungsnachweis der TBA  

 

 Gesundheitlicher 

Verbraucherschutz 

Kreisjagdamt 

Sautierstraße 30 

79104 Freiburg 

 

 . Untersuchung von Wildproben auf Radioaktivität; 

Unschädliche Beseitigung und Entschädigung 

 

  Hinweise zur Entsorgung und zum Entschädigungsantrag 

mailto:info@ztn-sued.de
https://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/site/Breisgau-Hochschwarzwald/get/params_E1864815982/438377/antrag_schadensausgleich.2021pdf.pdf
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 Sachliche Prüfung erfolgt durch das Kreisjagdamt, Weiterleitung an das Bun-

desverwaltungsamt in Köln; von dort erfolgt die finanzielle Entschädigung  

(Frischling 102,26 Euro, sonst. Schwarzwild 204,52 Euro). 

Für angefallene Untersuchungskosten werden pauschal 10,23 Euro (sofern 

Kostenbeleg bzw. Nachweis der Messstelle vorliegt) erstattet. 

 

 
Kontakt für Rückfragen: 

 
Telefon 0761 2187-3817 oder -3826 

markus.fehrenbach@lkbh.de oder martina.fotschki@lkbh.de  
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